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10.15:    Workshops

�  Bibeleinführung und Austausch in kleinen Gruppen über den Lesungstext im Morgengebet. - Zelt F (*)

� Können wir trotz der aktuellen Bedrohungen in Frieden zusammenleben? Gespräch zwischen Pavel Fischer, 

Vorsitzender des Ausschusses für auswär2ge Angelegenheiten, Sicherheit und Verteidigung (Tschechien), und 

Jean-Claude Mallet, ehemaliger Generalsekretär im Verteidigungsministerium (Frankreich).  – Zelt P (*)

� Die Energiewende aus der Sicht eines Unternehmers. Mit Jacques Crahay, Präsident des Wallonischen 

Unternehmerbundes (Belgien) –  Kirche M

� Die Arbeit des christlichen Vereins „A Rocha“ zur Bewahrung der Schöpfung. Mit Jean-François Mouhot 

(Frankreich) und Dorothea Seeger (Deutschland) – Kirche S1

� Spiritualität und zeitgenössische Umweltprobleme durch die Augen der jüdischen Tradi2on. Mit Agata Kroh, 

Professorin für hebräische Literatur. –  Raum 10 (*)

� Gemeinsam weitermachen. Beispiele eines interreligiösen Dialogs zwischen Jugendlichen in Bosnien und 

Herzegowina. – Kirche N1 (*)

14.00 :   Musikalisches Intermezzo : Klavier und Flöte (in: Wanagi Tacanku) | Ein Chor aus Schweden (Raum 10) | 

Orgelkonzert (Kirche) 

15.15:    Workshops

� Die Dringlichkeit der ökologischen Probleme heute. Runder Tisch mit Lolita Chavez (Guatemala), Yeb Saňo 

(Philippinen) und Adelaide Charlier (Belgien) – Kirche M

� Die lange Tradi2on der orthodoxen Kirchen und die in Taize gelebte spirituelle Erfahrung. Zwei junge orthodoxe

Theologen im Gespräch – Zelt F (*)

� Ein Weg des Dialogs zwischen Christen und Muslimen. Mit Hélène Millet und Nacer Khalfi vom Christlich-

Islamischen FreundschaMskreis – Zelt P

� Das „Café Simone" in Lyon. Glaube und Poli2k im Herzen der Stadt – Raum 10

� Kleine Übungen zur Bewahrung der Schöpfung ... dadurch, was wir essen, was wir anziehen, wie wir reisen, 

welche KörperpflegemiQel wir benutzen, wie wir unser Geld ausgeben – Wanagi Tacanku (*)

� Wie Kunst im therapeu2schen Prozess helfen kann. Mit dem Psychiater Juan Antonio Abeijon – Kirche N1 (*)

� Harcèlement entre élèves : comprendre, iden2fier, agir. (Nur auf Französisch) – Raum 15

� Die Erde berühren und gestalten. Prak2scher Workshop mit der Töpferin Isabelle Giroud. (Begrenzte 

Teilnehmerzahl; Tickets ab Montag zwischen 14 und 15 Uhr in Raum 12) (*)

17.45:   Prak2sche Arbeiten bzw. Austausch in den kleinen Gruppen :nach Alter – 17-19-Jährige: Kirche M / 20-24-

Jährige: Kirche S / 25-29-Jährige: Kirche N1 / 30-35-Jährige: Zelt P 

(*) Die mit einem Sternchen gekennzeichneten Workshops finden im Lauf der Woche ein weiteres Mal staQ.

Prak�sche Hinweise

Aus Respekt vor denen, die beten, biQe vor und nach den gemeinsamen Gebeten in der Kirche völlige

S2lle bewahren und Telefone ausschalten!

Für persönliche Gespräche bleiben Brüder nach dem Abendgebet in der Kirche; Schwestern stehen

jeden Tag von 14 bis 15 Uhr in El Abiodh zum Gespräch zur Verfügung.

Auf der Website von Taizé ist das Programm für die kommenden Tage in Französisch, Englisch und

Deutsch oder über den nebenstehenden Q-Code zugänglich. 


